
Herzlichen Dank!
Anlässlich meines 75. Geburtstages habe ich so viele
Beweise echter Freundschaft erhalten. Ich habe mich
sehr darüber gefreut und möchte mich bei allen
herzlich auf diesem Wege bedanken.

Josef Kaupert
Dingolshausen, im Juni 2009

Herzlichen Dank für alle
Glückwünsche zu meinem

89. Geburtstag.

Gertrud Bamberg
geb. Lochmann

97355 Abtswind
Stämmbauersweg 9

H E R Z L I C H E N D A N K !
Unsere Hochzeit war ein Traum.
Danke all denen, die diesen Tag für
uns zu einem unvergesslichen Erlebnis
machten.
Danken möchten wir auch für die zahl-
reichen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke, die uns noch lange an
unsere Hochzeit erinnern werden.

FRANK und
ANKE HOFMANN

geb. Bock

Gelchsheim, im Juni 2009

Wohnraumwunder
Individuell gestaltbare Wohnmöglichkeiten
bietet dieses voll unterkellerte Einfamilien-
haus (Neubau) auf ca. 470 m2 Grund in ru-
higer Wohnlage von Kitzingen, mit Blick auf
den Stadtkern und das Maintal. Die Licht
durchfluteten, freundlich gestalteten Wohn-
räume sorgen für ein angenehmes Ambien-
te und lassen Sie dem Alltag entfliehen.
Kaufpreis (Haus + Grundst. + HAK):

213.200,- € Rufen Sie gleich an!
H & H Immobilienmanagement GmbH
Hauptbahnhofstr. 22, 97424 Schweinfurt
Telefon 0 97 21 / 4 76 51 16

Für Energiebewusste
Einfamilienhaus (Neubau) mit 125 m2 Licht
durchfluteter Wohnfläche auf ca. 430 m2

Grund in ruhiger Wohnlage nahe Kitzingen.
Der Neubau wird als Energieeffizienzhaus
55 mit attraktiver Ausstattung und vielen
technischen Details erstellt.
Kaufpreis (Haus + Grundst. + HAK):

202.000,- €
Rufen Sie an und Informieren Sie sich jetzt!
H & H Immobilienmanagement GmbH
Hauptbahnhofstr. 22, 97424 Schweinfurt
Telefon 0 97 21 / 4 76 51 16

! Anlageobjekt in SW !
Mehrfam.Wohnhaus mit Wohnungen und Büro
in guter Cityrandlage. Das Haus ist komplett
grundsaniert. Große Hoffläche mit Garagen
und Stellpl. Beste Vermietbarkeit.
ï 30.065.890 Z

Fachmarktfläche/
Gewerbefläche
Für regionale Anbieter
150 – 550 m2, Tür an Tür mit neu-
em Lebensmittel-Discountmarkt,
direkte Zufahrt Staatsstraße 2271/
Lkr. Kitzingen,
langfristig zu vermieten.

Kitzingen, Tel. 0171 - 1442704 ab Mo.OCH-Goßmannsdorf
EG, 3-ZW, 67 qm (saniert), Bad, WC,
Küche mit Direktzugang zum Hof
(Hund erlaubt), ab ca. 01. 08. 09 zu
vermieten 250.- € + 100.- € NK

Telefon 09331/ 2666

Suche günstige

1–2-Zi.-Wohnung
in Ochsenfurt.

â 0151/51604180

DG-Wohnung
in Dingolshausen,
ca. 115 m2, Balkon, Kellerraum,
ab 09/09 zu vermieten.
â 09382/6377

Berufstätige Frau
sucht 2-ZW mit Balkon in Gerolzhofen.

â 0151/57834074

Versicherungsagentur
sucht (Laden-) Büro
in Kitzingen - Zentrum, ca. 60 m2,
auch 1. Stock möglich.
Telefon 01 60 / 5 31 52 17
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Polizei-Bericht

Lkw nicht abgeschlossen:
Geld weg
Ein Dieb hat am Mittwoch zwischen
13 und 17 Uhr aus einem unver-
schlossenen Lkw 100 Euro mitge-
hen lassen. Das Fahrzeug war in der
Marktbreiter Straße in Obernbreit
abgestellt. Das Geld war in einem
Rucksack, der von außen sichtbar
im Laster lag. Alles andere ließ der
Täter zurück, heißt es im Polizei-Be-
richt.

Frisiertes
Mofa
Einer Polizeistreife ist am Mittwoch
gegen 15.45 Uhr ein Mofafahrer
aufgefallen, der mit einer Ge-
schwindigkeit von mehr als 40
Stundenkilometern von Gaibach in
Richtung Öttershausen fuhr. Für
Mofa gilt eine maximale Höchstge-
schwindigkeit von 25 km/h. Bei der
Kontrolle gab der 15-jährige Schüler
zu, sein Zweirad frisiert zu haben. Er
war nur im Besitz einer Mofa-Prüf-
bescheinigung, die nicht berechtigt,
schnellere Motorräder zu fahren.
Gegen ihn wurde ein Verfahren we-
gen Fahrens ohne Fahrerlaubnis
eingeleitet.

Hinweise an die Polizei Kitzingen
unter ü (09321) 1410.

Geheimnis um
teure Sanierung
Im Finanzausschuss

KITZINGEN (mey) Geheimniskräme-
rei mit kleinen öffentlichen Lichtbli-
cken – so in etwa ließe sich die Sit-
zung des Kitzinger Finanzausschus-
ses überschreiben. Fast jeder Tages-
ordnungspunkt war hinter ver-
schlossenen Türen vorberaten wor-
den und wurde danach ruckzuck ab-
genickt – auch kapitale Verteuerun-
gen der Generalsanierung der
D.-Paul-Eber-Hauptschule. Die
Schulerneuerung ist ein dicker Bro-
cken. Einst sollte sie 4,2 Millionen
Euro kosten, jetzt muss der Steuer-
zahler rund 6,2 Millionen Euro in
das Gebäude stecken. Was das Ganze
teurer macht, erfuhr der Zuhörer im
Ausschuss allenfalls durch lapidare
Erklärungen von OB Siegfried Mül-
ler, der die vom Stadtrat genehmig-
ten energetischen Maßnahmen in
aller Kürze ansprach. Keine Reaktion
kam von den Stadträten, die rund
400 000 Euro an zusätzlichen Kosten
einfach absegneten. Ebenfalls dem
Ohr der Öffentlichkeit entzogen wa-
ren Informationen zu einem Auftrag
für acht Buswartehäuschen (42 000
Euro) und die Einführung sowie Ver-
gabe des Geographischen Informa-
tionssystems (GIS), das die Städte-
planung erleichtern soll.

Sie hoffen auf viele Sportbegeisterte beim 8. Krankenhaus-Lauf und damit auf einen dicken Scheck für den Klinik-
förderverein (von links): Dr. Roland Voß, Vorsitzender des Fördervereins, Chefarzt Dr. Wolfgang Karmann, Hiltrud
Tasch von der Sparkasse in der Buchbrunner Straße, Sparkassen-Direktor Hermann Hadwiger und Uwe Pfeiffle,
Stellvertreter des Klinik-Vorstands. FOTO SIEGFRIED SEBELKA

Zehn Euro für jeden Läufer
Krankenhaus-Lauf gut für die Gesundheit und für den Förderverein

...................................................................................

Von unserem Redaktionsmitglied
SIEGFRIED SEBELKA
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KITZINGEN Mit der achten Auflage
des Kitzinger Krankenhaus-Laufes
startet am Freitag, 3. Juli, die Sai-
son der großen Sommerläufe. Die-
ser Sport ist nicht nur gut für die,
die auf die Strecke gehen, sondern
vor allem auch für den Förderver-
ein der Klinik Kitzinger Land.

Das machte der Vorsitzende Ro-
land Voß bei einer Pressekonferenz
am Freitag deutlich. Der Erlös des
Laufes ist inzwischen die größte Ein-
zelspende, die der Verein einnimmt.
Möglich macht das die Sparkasse
Mainfranken. Die engagiert sich laut
Vorstand Hermann Hadwiger vor al-
lem im kommunalen Bereich und
setzt auf Nachhaltigkeit. Deshalb
wird die vor einem Jahre geborene
Idee auch in diesem Jahr verwirk-
licht. Das heißt: Die Sparkasse über-
weist für jeden Teilnehmer am Lauf
zehn Euro für den Förderverein. Im
vergangenen Jahr sind dabei genau
7030 Euro für 703 Läufer zusammen-
gekommen. „Wir haben nichts da-
gegen, wenn der Scheck in diesem
Jahr noch größer wird“, sagte Had-
wiger am Freitag.

Im Jubiläumsjahr der Klinik (25
Jahre) hofft auch Ideengeber undOr-
ganisator, Chefarzt Dr. Wolfgang
Karmann, auf nochmehr Läufer. Der
weiß als Kardiologe und damit als
Herzspezialist, wie wichtig Bewe-
gung für die Gesundheit ist, nicht
nur für Herz und Kreislauf. Weil Prä-
vention oder die Vorbeugung vor Er-
krankungen im Klinikalltag immer
wichtiger wird, habe er den Lauf ins
Leben gerufen. Inzwischen sei dieser
eine Erfolgsgeschichte geworden,
auch weil die Krankenhausspitze mit

dabei ist, zahlreiche Partner-Kran-
kenhäuser ihre Sportler schicken
und die Sparkasse als Sponsor einge-
sprungen ist.

Daten des Laufs
Zum Lauf selbst: Stadt und Ziel ist

die Klinik Kitzinger Land. Startzeit.

18.30 Uhr. Läufer aller Altersklassen
aber auchWalker undNordic-Walker
sind am Start. Streckenlänge: 6,9
oder 13,8 Kilometer. Zeitmessung
elektronisch über Schuhtranspon-
der. Duschmöglichkeiten in der Kli-
nik. Verpflegung auf der Strecke.
Nach dem Lauf Festbetrieb im Wirt-

schaftshof.

Anmeldung: Wolfgang Karmann,
Klinik Kitzinger Land, Keltenstraße
67, E-Mail: laufgruppe@k-kl.de.
ü (09321) 704243. Nachmeldung
ist am Lauftag zwischen 16.30 und
18 Uhr.

Da freuen sich Hans Driesel (links), der Leiter des Fastnachtsmuseums der
Stiftung Bund Deutscher Karneval in Kitzingen, und Museumsmitarbeiter
Manfred Ruppert (rechts). Harald Schulz, Ehrenmitglied und Brauchtums-
beauftragter für Karneval im Landesverband Sachsen-Anhalt, überbrachte
die ehemalige Standarte des Bezirksarbeitskreises Karneval Halle. Das Re-
likt aus DDR-Zeiten wird einen Platz im Museum in Kitzingen finden.

FOTO WEISKOPF

Ein Relikt der Vergangenheit
Standarte der Karnevalisten aus Halle

KITZINGEN (rw) Über eine Rarität
freuten sich am Freitag Hans Driesel,
der Leiter des Deutschen Fastnachts-
museums in Kitzingen, und Mu-
seumsmitarbeiter und Volkskundler
Manfred Ruppert.

Harald Schulze, Ehrenmitglied
und Brauchtumsbeauftragter für
Karneval im Landesverband Sach-
sen-Anhalt, überbrachte ihm die
Standarte des Bezirksarbeitskreises
Karneval Halle. Die rot-weiße Stan-
darte stammt noch aus DDR-Zeiten
und wird nun einen Platz im Mu-
seum beziehungsweise Archiv in Kit-
zingen finden. Ein weiteres Mit-
bringsel von Schulz war das erste
Heft einer Dokumentation über das
Narrentreiben im Bezirk Anhalt-
Bemburg und Umgebung. Es trägt
den Titel Maskeraden und enthält
neben begleitenden Texten in erster
Linie Ausschnitte aus Zeitungen aus
den Jahren 1820 bis 1956.

Es wird eng auf
dem Bleichwasen
Kleine Gartenschau

KITZINGEN (lsl) In der nächstenWo-
che beginnen die Arbeiten für die
Kleine Gartenschau Natur in Kitzin-
gen im Bereich des Festplatzes. Da-
durch entfallen die bestehenden
Parkplätze südlich der Alten Main-
brücke.

Wie es in einer Mitteilung aus
dem Rathaus heißt, stehen an der
Straße Am Bleichwasen (gegenüber
dem Skaterplatz) ab Montag proviso-
rische Ausweichparkplätze zur Verfü-
gung.

Für diese Parkplätze wird Schotter-
material vom bestehenden Festplatz
verwendet. Dadurch ist es notwen-
dig, dass der Festplatz ab sofort ge-
sperrt wird.

Das gesamte Wochenende steht
dieser jedoch für die Besucher des
Weinfestes zur Verfügung.

Rennende Ritter

.

BIEBELRIED (fw) Die Biebelrieder Ritter satteln um: Runter vom
Pferd und hinein in die Laufschuhe heißt es beim 1. Biebelrieder Rit-
terlauf am 4. Juli ab 17 Uhr. Die Idee entstand aus einer Bierlaune he-
raus beim Johanniter-Fest im vergangenen Jahr. Statt auf dem Pferd
führen die Ritter auf dem Fahrrad die Läufer ins Feld. Es stehen eine
fünf und eine zehn Kilometer lange Strecke durch Feld und Flur zwi-

schen Biebelried und Repperndorf zur Auswahl. Neben den Läufern
sind auch Walker und Nordic-Walker willkommen. Wie die Veranstal-
ter betonen, steht der Spaß im Vordergrund. Nach dem Lauf und
einer Dusche können die Teilnehmer den Tag beim Biebelrieder Jo-
hanniter-Fest 2009 ausklingen lassen. Weitere Infos unter www.tsv-
biebelried.de, telefonisch unter (0 93 02) 555. FOTO TSV BIEBELRIED


